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zwischen ermüdenden WiederholungenBörsentermingeschäfte (Short un Abschnitten VOo höchstgesteigerter
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Selling, al  S der Feder des wissenschafit- rensmäßiger Grundlage ıne gute VeLr-

liıchen Beıirats der New ork 0C Kıx- gleichende Darstellung der verschiede-
change; echt amerikanisch. Soweit land- 8Wirtschaftsstufentheorien der histo-

rischen Schule und 1 Anschluß daranläufige Mißverständnisse des Terminge-
schäfts und ara eruhende Einwände iıne Kritik SOWiIie ıne wohlgelungene
widerlegt werden, ist die Beweisführung Gegenüberstellung ZUr Marxschen Dia-

lektik und ZUu Sombarts Wirtschaits-zwingend. In dieser Hınsicht bietet die
Schritft aber nıchts mehr un!| niıchts - „Systemen‘“‘. Die abschließende Wertung
deres, als W äas Rezensent in seiner 76  „B  OTr- omm:' einem sehr nüchternen und
senmoral“ (1928) auch schon klargestellt maßvollen Ergebnis; bedauert n
hat Immerhin, be1i der anscheinenden Un- daß die Verfasserin sıch nıcht eigens mıiıt
ausrottbarkeit dieser Mißverständnisse, 9 N vollständiger un! bedingungs-
ine ganz nützliche Bemühung. Das loser Ablehnung des Wirtschaftsstufen-
Wertvollste n eekers Schrift ist das begrifis auseinandergesetzt hat Für
reiche un interessante statistische Ma- ine Erstlingsschrift ungewöÖhnlich wert-
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vermittelt anzıehende Rückblickenıcht sieht, tallt danach aum och auf  o
mıiıt der Berufung aut das berühmte Ge- auftf das Werden der heutigen Chemuie,
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mikers, seine mit Mühe EITUNSCHNCN Er-jedes weiıtere Nachdenken abgeschnitten.
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entiernt ist VO den Fragen,; die heute Ausblicke auf das, Z noch eıisten
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der in Deutschland herrschenden Zeit- gebiete der emiıe heraus, die weıtere

Kreise interessieren, und stellt Ss1ie inströmung, ist S1e anderseıts doch
sehr zeitgemäß, da ihre nächste Ziel- überaus klarer und fesselnder Weise dar.
setzung ziemlıch nau den Absichten So tührt er den Leser 1n die Alchimi-

stenküch! vergangener Jahrhunderte, be-S > T S entsprechen dürtfte. Es ist
Ja doch eın Zutfall, daß die Reichsbank lehrt ıhn ber den Aufbau der Materıe,

Beginn 1935 siıch erboten hat, 1m die Herstellung und die innere Zusam-
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